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Gemeindebrief der Evangelischen  
Kirchengemeinden 

 
Hermeskeil-Züsch

 

Konz-Karthaus

Saarburg

Angst. Konflikte nehmen zu, mein 
Gefühl von Unsicherheit wächst. Auch 
wirtschaftliche Sorgen belasten viele – 
und ich fürchte um Frieden und Sicher-
heit. Doch mitten in all diesen Ängsten 
höre ich die Verheißung Gottes: Er 
macht alles neu. Sein Wort lädt mich ein, 
auf Hoffnung zu setzen, auf den Mut 
zum Aufbruch und darauf, dass ich nicht 
alleine gehe.

Ich glaube fest daran, dass Gott Wege 
zeigt, wo ich sie nicht vermute. Er führt 
Menschen zusammen, schenkt Ge-
meinschaft und Zuversicht. So gehe ich 
vertrauensvoll in die nächsten Monate, 
nehme die Herausforderungen an und 
lasse mich von Gottes Zusage stärken: 
Er macht alles neu – auch in unserer Ge-
meinde, in meinem Alltag und in dieser 
Welt. Möge uns diese Hoffnung beglei-
ten und tragen, damit wir aufbrechen 
und Neues entdecken können.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine gesegnete Zeit in den nächsten 
Monaten, Mut zum Wandel und offene 
Herzen für das Neue, das Gott für jede 
und jeden von uns bereithält.

Herzlich

Peter Winter, Pfarrer in Saarburg,  
Vakanzverwalter in Hermeskeil-Züsch 

Editorial
Liebe Gemeinde,

Die Jahreslosung 2026 ist für mich ein 
kraftvolles Wort: „Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu!“ Diese Zusage klingt 
für mich wie ein frischer Wind in einer 
Zeit, die von Unsicherheit, Veränderung 
und Herausforderungen geprägt ist. 
Gerade angesichts weltpolitischer Kon-
flikte, wirtschaftlicher Sorgen und der 
realen Angst vor Krieg frage ich mich: 
Wie kann ich meine Zukunft gestalten, 
wenn vieles unsicher scheint?

Ich erlebe in diesem Jahr, dass unsere 
Gemeinden vor bedeutenden Verän-
derungen stehen. Die Presbyterien der 
Gemeinden haben beschlossen, dass 
wir alle Wege in Zukunft gemeinsam 
gehen wollen. Für mich bedeutet dieser 
Schritt, sich zusammenzuschließen und 
gemeinsam aufzubrechen, nicht nur 
eine organisatorische Veränderung, 
sondern auch eine Chance, Neues zu 
wagen und Vertrauen zu fassen. Fusion 
heißt für mich, Bekanntes loszulassen 
und mich auf Unbekanntes einzulas-
sen – aber auch, Kräfte zu bündeln und 
gemeinsam stärker zu werden.

Dabei übersehe ich die Herausforderun-
gen nicht: Personalmangel und knap-
pe Ressourcen stellen mich und viele 
andere immer wieder vor schwierige 
Entscheidungen. Ich muss Prioritäten 
setzen, andere unterstützen und neue 
Wege finden, wie ich mich als Teil der 
Gemeinschaft weiter engagieren und 
wirken kann. Es ist nicht immer einfach, 
aber gerade in diesen Momenten spüre 
ich, wie Gott mich begleitet und manch-
mal überraschende Lösungen schenkt.

Die weltpolitische Lage macht mir 
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seit dem 1. Januar 2026 besteht, macht 
deutlich, dass wir die Zukunft nicht allei-
ne stemmen müssen – sondern gemein-
sam gestalten dürfen. Zu unserer bishe-
rigen Region sind noch die Gemeinden 
Ehrang und Trier dazugekommen. 

Was geschieht bei der Fusion?

Die Leitidee der Fusion macht Mut: Eine 
Gemeinde, drei starke Standorte. Die Ar-
beit vor Ort soll natürlich erhalten und 
weiterhin ermöglicht werden. Es ent-
steht dann aber ein Presbyterium, das 
die Vielfalt unserer Regionen abbildet. 
Ein pastorales Team, das sich klar nach 
Schwerpunkten ausrichtet. Und drei 
Orte, die nicht an Bedeutung verlieren, 
sondern an Stärke gewinnen, weil sie 
miteinander verbunden sind.

Die Fusion ist keine Aufgabe, die über 
uns hereinbricht – sie ist eine Chance, 
die wir ergreifen können. Die Chance, 
Verwaltung zu vereinfachen, Bürokratie 
abzubauen und Freiräume für das zu 
schaffen, worum es uns im Kern geht: 
gelebten Glauben, Gemeinschaft, 
Begleitung, Seelsorge, Engagement für 
Menschen.

Die nächsten Monate und Jahre werden 
arbeitsreich: Gemeindeversammlungen, 
Beschlüsse, Projektgruppen und viele 
inhaltliche Fragen wollen bearbeitet 
werden. Doch wir tun das nicht als drei 
getrennte Gemeinden – sondern als 
Menschen, die gemeinsam unterwegs 
sind. Mit Leidenschaft, mit Gottvertrau-
en und mit einer Vision für eine lebendi-
ge Kirche in unserer Region.

Diese Fusion ist mehr als ein Struktur-
prozess. Sie ist ein Zeichen der Hoff-
nung. Ein Signal, dass unsere Kirche 
aktiv gestaltet, statt zu verwalten. Ein 
Aufbruch, der zeigt: Wir können Zu-
kunft. Und wir können sie gemeinsam. 
Über die weiteren Schritte werden wir 
sie dann in einer weiteren Gemeindeve-
rammlung in den alten Gemeinden im 
Juni informieren. 

Es wird ein neuer Name entstehen, aber 
wir werden unsere Identität auch in den 
Orten nicht verlieren.

Wir laden  alle herzlich ein, diesen Weg 
mitzugehen – mit Offenheit, Mut und 
Zuversicht. Denn unsere gemeinsame 
Gemeinde wird nur so stark, wie wir sie 
selbst machen: miteinander, füreinan-
der, in Gottes Geist. 

Peter Winter

Aus den Gemeinden - Rückblick Konfi- und Jugendarbeit

Evangelische Kirchengemeinden 
Konz-Karthaus, Saarburg und Her-
meskeil-Züsch wollen fusionieren

Fusion als Chance für unsere Kirchen-
gemeinden

Im Februar und März haben wir zu Ge-
meindeversammlungen in den Kirchen-
gemeinden eingeladen, um einen Blick 
auf die bevorstehenden Veränderungen 
zu werfen. Unsere Kirchengemeinden 
haben einen Absichtsbeschluss gefasst: 
Wir wollen fusionieren. 

Die geplante Fusion der Kirchengemein-
den Hermeskeil–Züsch, Konz-Karthaus 
und Saarburg ist ein großer Schritt – 
und zugleich eine große Einladung: eine 
Einladung zu mehr Zusammenarbeit, 
mehr Miteinander und mehr Zukunfts-
fähigkeit.

Unsere Bisherige Zusammenarbeit 
und die Herausforderungen

Bereits heute zeigt sich, wie viel wir 
gemeinsam erreichen können. Die enge 
Zusammenarbeit in Gottesdiensten, 
der Öffentlichkeitsarbeit, der Konfi- und 
Jugendarbeit sowie vielen Projekten be-
weist, dass gegenseitige Unterstützung 
unsere Gemeinden stärkt und belebt. 
Die Fusion baut konsequent auf diesen 
Erfolgen auf und schafft dafür verbindli-
che Strukturen.

Natürlich stehen wir vor Herausforde-
rungen: personelle Engpässe, hohe Ver-
waltungslasten und sinkende Ressour-
cen. Die Zahl der Gemeindemitglieder 
sinkt kontinuierlich. Doch statt uns zu 
entmutigen, zeigt uns diese Situation, 
wie wichtig es ist, Kräfte zu bündeln. 
Die neue Region Trier–Saarburg, die 

Mutig in die Zukunft - Gemeinsam aufbrechen - 
Zusammen Wachsen – Zusammen Kirche sein

Aus den Gemeinden 

„Denn wo zwei oder drei versammelt 
sind in meinem Namen,  
da bin ich mitten unter ihnen.“  
(Matthäus 18,20)
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Liebe Gemeindeglieder,

wir suchen für die Orte 

Bescheid

Geisfeld

Muhl

Neuhütten

Rascheid

Austräger für unseren Gemeindebrief! 

Wer Interesse hat, kann sich gerne im 
Gemeindebüro (06506-8639) oder per 
E-Mail an hermeskeil-zuesch@ekir.de 
melden.

DANKE an alle  
die bereits den  
Gemeindebrief  
austragen…  
ohne Euch wäre der 
Gemeindebrief nicht 
möglich!
Bild: Melanie Bickler

Aus den Gemeinden - Hermeskeil

Gemeindebriefausträger gesucht -
Großer Dank an alle Austrägerinnen und Austräger! 

Aus den Gemeinden
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Aus den Gemeinden - Hermeskeil

Die Hoffnung haben wir als einen 
sicheren und festen Anker unserer 
Seele.

Die Empfänger des Hebräerbriefes hat-
ten es nicht leicht. Sie glaubten an Jesus 
und sehnten sich nach seiner Rückkehr. 
Doch er kam nicht. Da überkam sie 
Zweifel und viele wandten sich vom 
Glauben ab. Jesus ist der Anker, wurden 
sie belehrt. Er ist schon voraus gegan-
gen und wird uns zu gegebener Zeit 
holen. Das ist eine feste Zusage, auf die 
wir hoffen sollen, so fest, wie ein Anker 
ein Schiff im Hafen festhält.

Wann kommt er denn nun? Das haben 
die Christen des 1.Jahrhunderts unge-
duldig die Apostel gefragt. Eine Antwort 
konnten diese den Gemeinden nicht 
geben, nur sie vertrösten. Sie versuch-
ten alles, damit die Menschen nicht von 
dem gerade neu erworbenen Glauben 
wieder abfielen. Der Anker hält auch das 
größte Schiff fest, und so sollte auch die 
Hoffnung sein, dass Jesus Christus die 
Menschen abholt, wie er es versprochen 
hat.

Glauben wir das heute? Was glauben 
wir heute? Ist Christus uns noch nah, 
glauben wir an den festen Anker, der 
uns auch in stürmischer Zeit hält?

Wir haben die Hoffnung als einen 
sicheren und festen Anker in unserer 
Seele. Ein Sprichwort heißt ja auch: die 
Hoffnung stirbt zuletzt. Wenn es auch 
drunter und drüber geht in unserem 
Leben, wenn wir nur noch einen Funken 
Hoffnung haben – den aber haben wir. 
Denn der ist der Anker in unserer Seele. 
Gehen wir hoffnungs- und vertrauens-
voll in unser Leben, Jesus ist immer bei 
uns und wird uns führen, dieser Hoff-
nung können wir vertrauen.

Inge Beer 
Prädikantin

Aus den Gemeinden - Hermeskeil

Monatslosung Mai-
Hebräer 6, 19

Generationsgottesdienst  
Bei Gott ist kein Ding unmöglich!

Kurz vor Weihnachten, am 22. Dezem-
ber 2025, gestaltete ich gemeinsam mit 
meiner Enkelin M. L., Konfirmandin des 
Pfarrbezirks II Ehrang/Gusterath, einen 
Gottesdienst im Seniorenheim in Kell 
am See. 
 
Unter dem Thema „Erwartung“ erinner-
ten wir an die Verkündigung der Geburt 
Jesu und den Besuch Marias bei Elisa-
beth. Alte Weihnachtslieder und Gedich-
te sorgten für eine besonders festliche 
Atmosphäre. Auch Malin brachte eigene 
Gedanken zum Weihnachtsbaum ein, 
der für sie ein Zeichen der Freude, der 
Erinnerungen und der Hoffnung ist. 
 
Der Satz aus der Verkündigung „Bei Gott 
ist kein Ding unmöglich“ wurde von 
vielen Besucherinnen und Besuchern 
mitgesprochen. Die vertrauten Lieder 

und Texte weckten Erinnerungen an 
Weihnachten in früheren Zeiten – und 
rührten manche zu Tränen. 
 
So wurde es ein sehr berührender 
Gottesdienst, der Generationen ver-
band und vielen in schöner Erinnerung 
bleiben wird.

Test und Bild: Inge Beer, Prädikantin
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Herzliche Einladung
zu Gemeinde ab 60

im Dietrich Bonhoeffer Haus Hermeskeil

Termine:
17.03.2026 15.00 Uhr
08.05.2026 15.00 Uhr
05.06.2026 15.00 Uhr
04.09.2026 15.00 Uhr 
02.10.2026 15.00 Uhr
06.11.2026 15.00 Uhr

Nach des Winters grau-dunklen Tagen

Ist es Zeit, frische Farben zu tragen.

Wie die Blume erblüht

und die Sonne anzieht

gilt’s jetzt neues Leben zu wagen.

 

Text und Bild: Cecil A. Woas
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Möglichkeit? 

Zum Abschluss des Konzertes wurde 
von allen gemeinsam „Tochter Zion“ 
zusammen mit den Konzertbesuchern, 
die in der dritten Strophe mitsingen 
durften, beherzt eingestimmt.  Das war 
auch einer der Gänsehautmomente des 
Abends. Nach über 2 Stunden Festkon-
zert lud die Gemeinde anschließend 
noch zu Sekt, Glühwein und Kinder-
punsch ein.

Ein Herzliches Dankeschön 

Andreas Malburg

Abschlusskonzert 
800 Jahrfeier Züsch

Aus den Gemeinden - HermeskeilUnser Wissen ist Stückwerk

Zum Abschlusskonzert der 800 Jahrfeier 
in Züsch fanden sich zahlreiche Besu-
cher in der Kirche Sankt Antonius ein. 
Die Teilnehmenden Gruppen waren das 
Trio Zwo aus Bonn mit Querflöte, Geige 
und Piano, die Orchestergemeinschaft 
Hochwald, der Kinderchor Züsch und 
der Männerchor Neuhütten. Stefan But-
terbach und Rafael Klar mit Trompete 
und Klavier. Alle hatten sich auf ab-
wechslungsreiche mehrheitlich advent-
liche Beiträge gut vorbereitet. Durch das 
Programm führte Dekan Christian Heinz.

Die beiden Kirchenchöre der Gemein-
den versammelten sich auf der Empore 
zu einer großen ökumenischen Chor-
gemeinschaft. Rafael Klar an der Orgel 
begleitete gekonnt und unterstützend 
den großen Chor, der von Andreas 
Malburg im Dirigat angeleitet wurde. 
Bereits im Sommer hatte man in dieser 
Formation den Festgottesdienst zur 800 
Jahr Feier gestaltet. Im Block wurde das 
adventliche  „In das Warten dieser Welt“ 
gefolgt vom „Da pacem Kanon“ mit 
Übergang zu „Verleih uns Frieden“ zum 
Besten gegeben. Mit dem „Singt Gott 
dem Herrn ein neues Lied“ und „Dass 
erneuert werde das Antlitz der Erde“ 
wurde der Programmblock der Chöre 
abgeschlossen.

Die Sängerinnen und Sänger hatten 
bereits in den Proben viel Freude beim 
Vorbereiten. Wir hoffen darauf, dass es 
weitere Gelegenheiten geben wird, um 
zusammen zu singen. Vielleicht wäre 
ein gemeinsames Pfingstfest so eine 

So schreibt Paulus
und wir erkennen:
Unsere Fähigkeiten sind begrenzt

Wir schauen in den Sternenhimmel
sehen nur einen winzigen Teil des Uni-
versums

Wir schauen durch ein Mikroskop
sehen Lebewesen
die unseren natürlichen Augen
verborgen bleiben

Farben wie Ultraviolett und Infrarot 
können wir mit unseren Augen nicht 
sehen

Töne, die oberhalb und unterhalb einer 
Frequenz liegen
können wir nicht hören

Wir stehen mittendrin
können nur einen Ausschnitt der Schöp-
fung erfassen

Doch Gott  gab uns die Gabe des Fra-
gens und Forschens 
des Erfindens und Entwickelns

So dürfen wir entdecken,
was unsere natürlichen Augen nicht 
sehen können
was unsere natürlichen Ohren nicht 
hören können

So lasst uns Gottes Schöpfung pflegen 
und bewahren
mit den Gaben, die er uns gab

und lasst uns ihm danken
dass er uns so viel anvertraut hat.

Marianne Schröter

Bild: © Sandra Hirschke / fundus-medien.de
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Gewissheit 
Habe zu Gott Vertrauen,  
was auch geschehen mag.  
Auf seine Hilfe kannst du bauen,  
an jedem neuen Tag. 

So wie es kommt, so soll es sein,  
alles im Leben hat seinen Sinn.  
Selbst wenn du vieles siehst nicht ein,  
es wird wieder besser und sei‘s noch so 
schlimm. 

Denke daran, verzweifle nicht,  
falls du ganz unten bist.  
Denn „ER“ hält stets, was er verspricht,  
weil er dich nie vergisst. 

Halt deine Augen richtig auf  
und sieh, was er schon hat getan.  
Achte bewusst einmal darauf,  
schau auch das Gute an. 

Bist du bereit zu glauben, zu hoffen,  
zu akzeptieren, so schwer es mal fällt,  
dann stehen viele Türen offen,  
weil besser wird nun deine Welt. 

Sieglinde Schuda 

Bild: © Hans-Georg Vorndran / fundus-medien.de

Aus den Gemeinden - Konz-Karthaus

Gottesdienste in Konzer Seniorenhei-
men - mit Pfarrer Sebastian Kost

DRK Seniorenzentrum Konz:

10. April, 8. Mai, 12. Juni, 10. Juli, 7. Au-
gust, 18. September, 16. Oktober, 
13. November, 11. Dezember

 
Seniorenhaus zur Buche , Seif-Wald-
Ring 1, Konz-Roscheid:

4. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 21. September, 
5. Oktober, 16. November, 14. Dezember 

Seniorenhaus zur Buche, Granastraße 
114, Konz-Mitte:

17. April, 15. Mai, 26. Juni, 10. Juli, 7. 
August, 18. September, 16. Oktober, 13. 
November, 11. Dezember

Hallo zusammen, 

als neues Mitglied des Presbyteriums 
möchte ich mich hier kurz vorstellen: 

Mein Name ist Barbara Götte-Kürwitz, 
ich bin 56 Jahre alt und im Jahr 2005 mit 
meiner Familie von Trier nach Konz ge-
zogen. Ich bin Grundschullehrerin und 
auch seit vielen Jahren in der Lehreraus-
bildung am Studienseminar Trier tätig.

Mein „Erstkontakt“ zur Gemeinde Konz-
Karthaus stammt aus der Zeit, als meine 
beiden Kinder klein waren, damals 
noch bei Pfarrer Jordan. Eine damalige 
Freundin hatte mich animiert ins Team 
für den Kindergottesdienst zu kommen, 
was ich dann auch gerne gemacht habe. 
Als meine Kinder größer wurden, habe 
ich auch noch eine Weile die „Kinder-
Abenteuer-Kirche“ mitgestaltet.

Meine beiden Kinder wurden hier von 
Pfarrer Urban konfirmiert.

Jetzt ist die Freundin weggezogen und 
die Kinder sind aus dem Haus und es 
waren wieder zwei Freunde, Christof 
Pause und Matthias Keller, die mich 
animiert haben, nun im Presbyterium 
als Nachrückerin auszuhelfen. 

Ich bin gerne bereit, mich in meinem 
mir möglichen Rahmen einzubringen 
(zumindest bis zu den nächsten Wahlen) 
und bin gespannt auf die Arbeit. 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen 
für die freundliche Aufnahme und das 
mir entgegengebrachte Vertrauen. 

Vielen Dank!!

Vorstellung Barbara Götte-Kürwitz
Neues Mitglied des Presbyteriums

Aus den Gemeinden - Konz-Karthaus
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Stadtteilfest Konz

Seit Wochen hatten fünfzehn Laien-
schauspielerinnen und Laienschauspie-
ler aus unserer Gemeinde ein beson-
deres Krippenspiel vorbereitet, das 
zum Staunen, Schmunzeln und Lachen 
einlud. In der ungewöhnlichen Inszenie-
rung traf das Publikum auf Hirten, die 
mit dem Reisebus anreisten, auf Mose, 
der direkt vom brennenden Busch nach 
Bethlehem kam, und auf eine Herberge, 
die mithilfe von VR-Brillen erkundet 
wurde. Maria lebte vegan, und der Engel 
Gabriela verwechselte kurzerhand die 
Krippe mit der Kneipe. Auch die drei Kö-
nige wirkten etwas planlos – einzig das 
Jesuskind kannte seinen Text sicher. 
 
Aufgeführt wurde das humorvolle Krip-
penspiel an Heiligabend in der evan-
gelischen Kirche in Konz-Karthaus und 
sorgte dort für viele lachende Gesichter 
und eine besondere Weihnachtsstim-
mung.

Bilder: Ralf Haas

Aus den Gemeinden - Konz-Karthaus

Rückblick: „WWW 2.0 ... die Witzigste Weih-
nachtsgeschichte der Welt „
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Wir haben mit den Kita-Kindern über 
die Jahreslosung „Siehe, ich mache alles 
neu“ gesprochen und was sie damit 
verbinden. 

„Wir haben mein Zimmer neu eingerich-
tet“ erzählte ein Mädchen. 

„Im Frühling gibt es neue Blumen in 
neuen Beeten“ rief ein anderes. 

„Und neuer Honig von neuen Blüten“ 
ergänzte ein Junge. 

Ein Kind erzählte, dass es im Sommer 
in eine neue Schule kommt. Auch die 
neue Kita-Küche samt „Esszimmer“ 
wurde genannt. Genauso wie eine neue 
Katze zu Hause und neue Fohlen in der 
Nachbarschaft. 

Wir merken in dem Gespräch sehr 
schnell, dass um uns herum viele Dinge 

neu sind oder neu gemacht werden. Es 
kommen stetig neue Kinder in die Kita 
und alle müssen sich täglich auf neue 
Situationen einstellen. Den Kindern fällt 
das erstaunlicherweise oft sehr leicht, sich 
darauf einzulassen und wir wollen dieses 
Jahr ganz besonders darauf vertrauen, dass 
Gott uns bei allem Neuen zur Seite steht. 
 
Text und Bild: Kita Arche Noah

Aus der KiTa Arche Noah Konz –  
Jahreslosung 2026

Aus den Gemeinden - Konz-Karthaus
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Aus den Gemeinden - Saarburg

Oster-Vorbereitung 2026 
Sonntags um 10:00 - 11:30 Uhr

Aus den Gemeinden - Saarburg

Einladung Osterfamiliengottesdienst 
Ostersonntag
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Aus den Gemeinden - Saarburg

Taizé Andacht -  
Regionalgottesdienst 

Aus den Gemeinden - Saarburg

Kindergottesdienste in Saarburg -  
Familienfreizeit
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Nicht nur die Kinder im Programm, 
sondern auch unsere Gastgeschwister 
und unsere Gastfamilie habe ich sehr 
ins Herz geschlossen und ich fühle mich 
hier sehr wohl und gut aufgehoben. 
Ein weiteres prägendes Erlebnis war die 
einmonatige Trauerphase und Beerdi-
gung der Queen Mother von Wenchi, 
einer wichtigen traditionellen Führungs-
person neben dem Chief. Die mehrtägi-
gen Rituale waren sehr beeindruckend 
und haben uns tiefe Einblicke in die 
ghanaische Kultur ermöglicht, sowie 
den hohen Stellenwert von Traditionen 
und Gemeinschaft verdeutlicht. 
Außerdem sind wir viel gereist, haben 
Mitfreiwillige besucht und Urlaub in 
verschiedenen Orten der Volta-Region, 
im Südosten Ghanas, gemacht. Es war 
faszinierend, eine landschaftlich ganz 

andere Seite Ghanas kennenzulernen – 
voller Berge und Wasserfälle. 
Durch das Reisen und den Alltag haben 
wir viel Kontakt mit Einheimischen. Aus 
diesen Begegnungen entstehen immer 
wieder interessante und nette Gesprä-
che und ich bin stets erstaunt, was ich 
über die Menschen hier, aber auch mich 
selbst, lernen darf. Durch die Länge 
meines Aufenthalts kann ich tief in die 
Kultur eintauchen, eine neue Sprache 
lernen und viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Gleichzeitig bringt diese in-
tensive Zeit auch emotionale Herausfor-
derungen mit sich. Ich blicke gespannt 
auf die kommenden Monate und bin 
mir sicher, dass diese Zeit noch viele 
prägende Erlebnisse bereithält! 
 
Für alle Spenden möchte ich mich ganz 
herzlich bedanken und freue mich sehr 
über jede weitere Unterstützung, unter 
folgendem Link oder über den QR-
Code! 
 
https://gofund.me/424d41f51 
 
Text und Bilder: Sarah Zillinger-Large

Mein Freiwilligendienst in Ghana -
Bericht 2

Aus den Gemeinden - Saarburg

Seit dem 31. August 2025 lebe ich nun 
schon im Rahmen meines Freiwilligen-
dienstes in Ghana. 
Diese Zeit war geprägt von vielen neuen 
Eindrücken, besonderen Begegnungen 
und schönen Momenten, aber auch von 
Herausforderungen. Daher möchte ich 
rückblickend über meine ereignisrei-
chen Monate berichten. 
In unserer Einsatzstelle konnten, dank 
der Unterstützung durch Spenden, be-
reits viele wichtige Projekte umgesetzt 
werden. So haben wir die Krankenversi-
cherung der Kinder verlängert, Haus-
besuche bei den Familien durchgeführt 
und ein Mädchen aus dem Programm 
medizinisch unterstützt, indem wir 
Medikamente und eine Brille für sie 
organisiert haben. Außerdem konnten 
wir einem Jungen mit einem neuen 
Schulrucksack eine große Freude berei-

ten. Zu Weihnachten haben wir gemein-
sam eine Weihnachtsfeier für die Kinder 
organisiert – mit Essen, Spielen und 
kleinen Geschenktüten, gefüllt mit 
Schulmaterialien, über die sich alle sehr 
gefreut haben. 
Gleichzeitig hat uns die Arbeit auch vor 
Herausforderungen gestellt, da vieles 
anders läuft als erwartet und es an fes-
ten Strukturen fehlt. Trotzdem merken 
wir, dass wir etwas bewirken – nicht 
unbedingt durch große Projekte, 
sondern durch Verlässlichkeit, Zuhören 
und gemeinsame Zeit – ohne Leis-
tungsdruck oder Verpflichtungen, die 
die Kinder zuhause oft tragen müssen. 
Besonders die Momente, in denen sie 
sich öffnen, von sich erzählen und ihre 
Freude und Dankbarkeit über die Auf-
merksamkeit und Zuwendung zeigen, 
geben mir sehr viel Kraft. 

Mein Freiwilligendienst in Ghana -
Bericht 2

Aus den Gemeinden - Saarburg
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Neben dem Konfi-Camp blicken wir 
dankbar auf viele Gottesdienste zurück, 
die unsere Konfis – besonders in der 
Advents- und Weihnachtszeit – kreativ 
mitgestaltet haben. Auch unsere Konfi-
Tage waren wieder geprägt von inten-
siven Gesprächen, Gemeinschaft und 
kreativen Aktionen.

Schon fast Tradition ist der große XXL-
Konfi-Tag im Advent gemeinsam mit der 
Evangelische Kirchengemeinde Ehrang 
und unserer Region. In vielfältigen 
Workshops rund um Advent und Weih-
nachten wurde gebastelt, diskutiert, 
gespielt und Glauben lebendig erfahr-
bar gemacht.

Nun freuen wir uns auf die Abschluss-
fahrt im März sowie auf die Open-Air-
Konfirmationen: 
Pfingstsonntag – Konfi-Gruppe Konz-
Saarburg, Alte Kasernen Saarburg 
Trinitatissonntag – Konfi-Gruppe Her-
meskeil (Ort wird noch bekannt gege-
ben)

Teamer-Aktion: Plätzchenbacken im 
Advent

Ein weiteres Highlight war das große 
Plätzchenbacken in der Adventszeit. 
Unsere Teamer haben die Konfis ein-
geladen – und es war wunderbar zu 
sehen, dass 30 Konfis dieser Einladung 
gefolgt sind! Mit viel Freude, Mehlstaub 
und guter Stimmung entstand nicht nur 
leckeres Weihnachtsgebäck, sondern 
vor allem wertvolle Gemeinschaft.

Start des Konfi-Jahrgangs 27

Im Dezember 2025 startete der neue 

Konfi-Jahrgang 27 mit einem Konfi-
Familien-Info-Frühstück. Im Januar 26 
ging es dann direkt gemeinsam zur 
Kennenlernfreizeit in die DJH an der 
Saarschleife in Dreisbach.

Bei aktiven Teamworkspielen über-
legten wir ganz praktisch, was eine 
gute Gemeinschaft ausmacht. Kreativ 
entdeckten wir, wie wir uns Gott vor-
stellen oder wie wir über Gott sprechen 
können.

Besonders schön war die Unterstützung 
unseres großen Teams aus ehrenamt-
lichen Jugendlichen: Rund 15 Teamer 
sowie 15 Schnupperteamer aus dem 
neuen Jahrgang 27 engagieren sich 
bereits mit viel Herzblut. Sie gestalteten 
unter anderem ein großartiges Abend-
programm am Samstagabend – ein 
echtes Highlight für die neuen Konfis!

Im Februar 26 folgte bereits der erste 
Konfi-Tag. Wir freuen uns auf viele wei-
tere gemeinsame Tage, Freizeiten und 
Gottesdienstvorbereitungen.

Einladung zum Konfi-Jahrgang 28

Du bist im Herbst 2026 in der 7. 
Klasse?

Dann erhältst du eine Einladung zum 
Konfi-Jahrgang 28!

Sollte bei dir keine Einladung angekom-
men sein, melde dich gerne bei uns – 
wir freuen uns auf dich!

Katharina Süsterhenn und Peter Winter

Bilder: Katharina Süsterhenn 

Aus den Gemeinden - Rückblick Konfi- und Jugendarbeit

Konfi-Jahrgang 26: „Mach mal  
Pause!“

Ein besonderes Highlight im vergange-
nen Jahr war das Konfi-Camp unseres 
Konfi-Jahrgangs 26 unter dem Motto 
„Mach mal Pause!“. Gemeinsam haben 
wir ausprobiert und kennengelernt, wie 
man im Alltag zur Ruhe kommen kann 
und warum bewusste Pausen so wichtig 
sind.

Im Mittelpunkt stand dabei die Ge-
schichte des Propheten Elija, der völlig 
erschöpft und ausgebrannt in der Wüste 
zusammenbricht – und dort von Gott 
durch Brot und Wasser gestärkt wird, 
neuen Mut fasst und seinen Weg wei-
tergehen kann. Seine Erfahrung hat uns 
begleitet bei vielen Fragen, die auch die 
Lebenswelt unserer Konfis betreffen:

Wie kann ich mit Schulstress umgehen?

Welcher Entspannungstyp bin ich? 
Tun mir Meditation und Atemübungen 
gut? 
Wie kann mein Glaube mich im Alltag 
stärken? 
Wie kann ich Gott in der Ruhe erfahren? 
Mache ich bewusst Pausen? 
Wie kann ich besser mit Problemen und 
Sorgen umgehen?

Mit rund 50 Konfis aus unserer Re-
gion Saar-Hunsrück und über 20 
Jugendteamer*innen waren wir Teil 
einer großen Gemeinschaft von insge-
samt etwa 150 Menschen – gemeinsam 
unterwegs mit dem Jugendreferat unse-
res Kirchenkreises sowie einem enga-
gierten Team aus Haupt- und Ehrenamt-
lichen aus vielen Kirchengemeinden.

Konfis zwischen Pause, Plätzchen und 
Konfirmation 

Aus den Gemeinden - Rückblick Konfi- und Jugendarbeit
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Aus den Gemeinden - Rückblick Konfi- und JugendarbeitAus den Gemeinden - Rückblick Konfi- und Jugendarbeit
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Wir suchen jugendliche und erwachse-
ne Teamer für ein tolles Sommerferien-
projekt für Kinder von 7 bis 12 Jahren! 
Einzige Voraussetzung ist, dass ihr 
Freude an der Arbeit mit Kindern habt! 
Und keine Sorge: Alles rund um die 
Zirkuspädagogik lernen wir bei unseren 
beiden Teamtagen;) 

Einige von euch haben am Zirkus-
Schnuppertag 25.10.2025 ja schon 
einen kleinen Eindruck bekommen, was 
man beim Zirkus so alles ausprobieren 
kann (siehe Fotos). Eine solche Einwei-
sung in die zirkuspädagogischen Akti-
vitäten werdet ihr alle am 02.08.2026 
auch (oder nochmal) bekommen. 
Und am 05.06.2026 wollen wir uns als 
Team kennenlernen und uns mit Grund-
lagen der Mitarbeit befassen. 

Wer mag, kann auch schon mal das Jon-

glieren oder Balancieren lernen. 

Also, wer 14 Jahre und älter ist, und 
Lust hat dieses Jahr vom 02.-08.08.2026 
beim Kinderzirkus mitzuwirken und 
beim Teamtag am 05.06.2026 dabei 
zu sein, der melde sich an fürs Team 
und den Teamvorbereitungstag bei 
Katharina Süsterhenn [WhatsApp 0163 
8847948 oder E-Mail katharina.suester-
henn@ekir.de].

Du würdest gerne dabei sein, aber hast 
Problem mit Hin- und Rückfahrt? Das 
kriegen wir hin. Einfach mit uns in Kon-
takt treten!!

Es freuen sich auf euch!

Regina Fahle, Katharina Süsterhenn und 
Fynn Harden-Süsterhenn

Teamer gesucht! - Jugendliche ab 14 Jahren
Großes Kinderzirkusprojekt 2026 für Kinder

Aus den Gemeinden

für Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren   

Kannst-du-nicht war gestern! – Das ist 
so! Vor allem wenn du bei uns beim 
Mitmachzirkus mitmachst. Erfahrene 
Zirkusprofis vom Mitmachzirkus Zapp-
Zarapp erwarten dich und ein großes 
Team jugendlicher Mitarbeitender. 
Gemeinsam trainieren und üben wir 
in der letzten Sommerferienwoche 
2026 (03.08.26 – 08.08.26) für eine tolle 
Zirkusvorstellung in der Sporthalle des 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums in 
Schweich. 

Am ersten Tag dürft ihr 14 verschiedene 
Zirkusgenres ausprobieren. Ihr wer-
det gut angeleitet und gesichert und 
könnt die Grundlagen von Akrobatik, 
Zauberei, Clownerie, Tanz und Swin-
ging (Pois, Keulen…), Jonglieren bis zu 
Fakirkünsten erlernen und ausprobie-
ren. Dann entscheidet ihr euch für zwei 
der Angebote, um diese dann in den 
folgenden Tagen in Kleingruppen weiter 
zu trainieren und am 08.08.2026 in einer 
Abschlussvorstellung in der „Manege“ 
zu zeigen.   

Termin: 03.08. – 08.08.2026, täglich von 
9.00 – 16.30 Uhr; nach Absprache und 
Bedarf können Kinder schon ab 8.00 Uhr 
in der Sporthalle betreut werden.   

Ort: Sporthalle und Mensa des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums in Schweich

! Bahntransfer vom Bahnhof Konz: Treff-
punkt 7.45 Uhr! 

Veranstaltende: die Evangelischen 

Kirchengemeinden Wittlich, Konz-Kart-
haus, Saarburg, Hermeskeil und Ehrang

Leitung: Regina Fahle, Katharina Süster-
henn und Fynn Harden-Süsterhenn 

Leistung: Mittagsverpflegung // Mon-
tag: Schnuppertag für alle Genres, 
Dienstag bis Freitag: zwei zirkuspäda-
gogische Workshops mit professioneller 
Begleitung, Samstag: Zirkusvorstellung 

Anmeldung: online über den QR-Code 
(Wenden Sie sich bei Anmeldeschwie-
rigkeiten bitten an Regina Fahle; E-Mail: 
regina.fahle@ekir.de.)

Anmeldeschluss: 01.07.2026

Teilnahmebeitrag: 50,00 Euro (Wer mehr 
zahlen kann und mag, kann dies gerne 
tun.) 

Gemeinsam auf eine Zirkusvorführung 
hinzuarbeiten, das ist eine großartige 
Sache. Wir freuen uns auf dich!

Katharina Süsterhenn (Pfarrerin Konz-
Karthaus)

Regina Fahle (Gemeindepädagogin 
Wittlich)

Fynn Harden-Süsterhenn (Pfarrer Ehr-
ang)

Großes Kinderzirkusprojekt  -  

Sommerferien 2026: 03.08.-08.08.2026

Aus den Gemeinden
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Die ökumenischen Teams der drei Ge-
meinden Konz-Karthaus, Saarburg und 
Hermeskeil-Züsch 

Bild: © Albrecht Ebertshäuser

Der Weltgebetstag richtete in diesem 
Jahr den Blick auf Nigeria, das bevöl-
kerungsreichste Land Afrikas und ein 
Land großer Vielfalt. Nigeria ist reich an 
Kultur, Musik und lebendigen Bräuchen. 
Gleichzeitig stehen viele Menschen vor 
Herausforderungen wie Armut, Konflik-
ten und sozialer Ungleichheit. Der Welt-
gebetstag lud dazu ein, die Stimmen 
der Frauen aus Nigeria zu hören und für 
Frieden, Gerechtigkeit und weltweite 
Verbundenheit zu beten und Spenden 
für Projekte zu sammeln.

Wir möchten uns hier bei allen Helfen-
den herzlich bedanken.

Aus den Gemeinden

Weltgebetstag 2026
Kommt! Bringt eure Last

Vom 5. bis 9. Mai 2027 ist Düsseldorf 
nach 1973 und 1985 zum dritten Mal 
Austragungsort für den Deutschen 
Evangelischen Kirchentag. Zehntausen-
de Menschen aus Deutschland und der 
weltweiten Ökumene kommen dann 
zusammen, um dieses große Fest des 
Glaubens, der Begegnung und Inspira-
tion zu feiern. Den Kirchenkreisen und 
Gemeinden der rheinischen Landes-
kirche bietet sich dabei die einmalige 
Chance, sich in der ganzen rheinischen 
Vielfalt zu präsentieren und als gute 
Gastgeber*innen zu erweisen. 

Das landeskirchliche Team der Evange-
lischen Kirche im Rheinland hat seine 
Arbeit schon im vergangenen Jahr 
aufgenommen. Die beiden Beauftrag-
ten Max Weber und Susanne Hermanns 
haben bereits viele Ideen für Düsseldorf 
2027 gesammelt und freuen sich über 
die große Bereitschaft und das Engage-
ment vieler, bei diesem Kirchenevent 
aktiv mitzuwirken. Wie das geht und wie 
der aktuelle Stand der Planungen ist, 
erfährt man im monatlichen Newsletter, 
der unter url.ekir.de/Q7K abonniert 
werden kann.  
 

Weitere Informationen gibt es auch auf 
der rheinischen Website  
kirchentag2027.ekir.de und auf der 
allgemeinen Homepage kirchentag.de.

Als direkter Ansprechpartner für Ge-
meindekontakte ist seit diesem Sommer 
Martin Kran Teil des landeskirchlichen 
Teams. An ihn können sich die Kirchen-
gemeinden – nicht nur in Düsseldorf 
– mit allen Fragen rund um die Betei-
ligung und Unterstützung wenden: 
martin.kran@ekir.de,  
Telefon 0211 4562-667.  
 
Für Anregungen, Ideen oder Einladun-
gen gibt es die Mailadresse:  
kirchentag2027@ekir.de. 

Die Kirchentagsbeauftragten informie-
ren auch gerne vor Ort über die Planun-
gen für 2027.

Anmeldung zum Newsletter auch über 
den QR-Code:

Der 40. Kirchentag kommt 2027  
nach Düsseldorf

Aus der Gemeinde - Konz-Karthaus

Aus den Gemeinden
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In den kommenden Jahren werden 
sich nicht nur unsere drei Gemeinden, 
sondern auch der gesamte Evangeli-
sche Kirchenkreis Trier neu und flexibler 
aufstellen müssen. Hintergrund sind 
die Veränderungen in Gesellschaft und 
Kirche, aber auch im Besonderen die 
sinkende Zahl der Pfarrstellen. Es stellt 
sich die Frage, wie wir unter diesen Be-
dingungen weiterhin Kirche vor Ort und 
in unserer Region sein können.

Dafür arbeiten nun in den drei Regionen 
des Kirchenkreises – Eifel, Mosel-Huns-
rück und Trier-Saarburg-Hunsrück, soge-
nannte „Regionale Kernteams“. Unsere 
Kirchengemeinden gehört zur Region 
Trier Saarburg Hunsrück. Folgende Per-
sonen arbeiten für uns im Kernteam mit:

Für die Gemeinde Konz-Karthaus: Eva 
Elwert und Katharina Süsterhenn 
Für die Gemeinde Saarburg: Mieke 
Groot-Tjooitink und Peter Winter 
Für die Gemeinde Hermeskeil-Züsch: 
Marion Polzer und Stephanie Dilly

Unser regionales Kernteam entwickelt 
in Rücksprache mit den Presbyterien die 
Grundlagen für die zukünftige Ausrich-
tung kirchlichen Lebens in der Region. 

Es erarbeitet, wofür Kirche bei uns steht 
und was unser Auftrag als Kirche für die 
kommenden Jahre ist. Dabei geht es da-
rum, was trägt und was wichtig bleibt, 
wo Neues entstehen darf und welche 
Aufgaben künftig anders oder gemein-
schaftlich gestaltet werden sollen. 
Zentrale Fragen sind: Wie können wir 
unsere Kräfte in der Region so bündeln, 
dass das kirchliche Leben lebendig 
bleibt, auch bei knapperen Ressourcen? 
Welche Formen der Zusammenarbeit 
zwischen den Kirchengemeinden sind 
dafür sinnvoll? Und wie lässt sich die 
Verteilung der Stellen künftig so ge-
stalten, dass sie zu unseren Zielen und 
Möglichkeiten passt? 
Wichtig ist: Diese Fragen können 
nicht allein im Kernteam beantwortet 
werden. Es braucht den Austausch in 
unserer Kirchengemeinde – im Pres-
byterium und dann nach Möglichkeit 
auch in Gruppen und Begegnungen vor 
Ort. Wenn viele Perspektiven einfließen, 
kann ein Bild entstehen, das die Vielfalt 
unserer Kirche widerspiegelt und von 
möglichst vielen mitgetragen wird. 
Am Ende soll im Kernteam ein gemein-
sames Konzept entstehen, das die 
Richtung unseres kirchlichen Handelns 
beschreibt, die Zusammenarbeit in der 
Region klärt und eine tragfähige Grund-
lage für das neue Planstellenkonzept 
bildet.

Unser Kernteam hat seine Arbeit im 
Oktober aufgenommen. Wir informie-
ren Sie regelmäßig über die nächsten 
Schritte. Dessoy/Dilly

Bild: © Hilke Wiegers / fundus-medien.de

Zukunft gestalten 
gemeinsam in unserer Region – 28 plus

Aus den Gemeinden Aus den Gemeinden

Gemeinsam und nicht allein!
Einladung zur gemeinsamen Feier an Heiligabend

In diesem Jahr möchten wir Sie wieder 
einladen, mit uns den Heiligabend zu 
verbringen.

Es sind alle willkommen, die in der 
Gemeinschaft mit Anderen den Abend 
verbringen möchten.

Wo findet es statt? Das kommt auf die 
Zahl der Anmeldungen an, im Pfarrhaus 
oder im Gemeindehaus Saarburg. 

Das Abendessen findet direkt im An-
schluss an den Heiligabendgottesdienst 
in Saarburg statt, der um 17.30 Uhr 
beginnt.

Alle, die Interesse haben, auch aus  
Hermeskeil-Züsch oder Konz,  
melden sich bitte bis zum 05.12.2026 
per Email an tina.winter@ekir.de. 
Bitte geben sie Ihren Namen, Ihre Tele-
fonnummer und wenn vorhanden eine 
Email-Adresse an. So können wir den 
Veranstaltungsort bekanntgeben und 
besser planen.

Tina Winter
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UNSERE GOTTESDIENSTE
Gründonnerstag, 02. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter/Polzer mit Konfis), 

			   Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
 

Karfreitag, 03. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Polzer), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Osternacht, 04. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 22:00 Uhr, Gottesdienst (Harden-Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Saarburg 		  23:00 Uhr, Osternacht (Winter mit Konfis) und Frühstück 	
			   (bis 7:00 Uhr), Ev. Kirche Saarburg 
 

Ostersonntag, 05. April 2026

Saarburg 		  06:00 Uhr, Frühgottesdienst (Winter), Abschluss der  
			   Osternacht mit Frühstück, Ev. Kirche Saarburg

Saarburg 		  10:00 Uhr, Familiengottesdienst für alle (KiGO-Team), Ev. 	
			   Kirche Saarburg 
 

Ostermontag, 06. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Familiengottesdienst (Polzer),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Ostergottesdienst (Harden-Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

UNSERE GOTTESDIENSTE
Sonntag, 12. April 2026

Hermeskeil-Züsch  	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 19. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Polzer), Ev. Kirche Züsch

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 26. April 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Keller), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 03. Mai 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

Sonntag, 10. Mai 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026

Saarburg 		  10:30 Uhr, Regionaler Gottesdienst (Winter mit Konfis),  
			   Ev. Kirche Saarburg 
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UNSERE GOTTESDIENSTE
Sonntag, 17. Mai 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil 
 

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026

Hermeskeil-Züsch  	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Saarburg 		  10:00 Uhr, Konfirmationsgottesdienst  
			   (Winter, Süsterhenn), OpenAir Kaserne  

Pfingstmontag, 25. Mai 2026

Saarburg 		  11:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst (Winter),  
			   St. Laurentius Saarburg 
 

Sonntag, 31. Mai 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Konfirmationsgottesdienst  
			   (Winter, Süsterhenn), OpenAir rund um das  
			   Gemeindehaus, bei Regen in der Stadthalle

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Keller), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 07. Juni 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 14. Juni 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Polzer), Ev. Kirche Hermeskeil  
			   anschließend Gemeindeversammlung

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus

UNSERE GOTTESDIENSTE
Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 21. Juni 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus, 	 
			   anschließend: Gemeindeversammlung

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
			   mit Taufe und Chor         					   
			   anschließend: Gemeindeversammlung 
 

Sonntag, 28. Juni 2026

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 05. Juli 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 12. Juli 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

Sonntag, 19. Juli 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Keller), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
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UNSERE GOTTESDIENSTE
Sonntag, 26. Juli 2026

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 02. August 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Konz-Karthaus 

Sonntag, 09. August 2026

Saarburg 		  10:00 Uhr, Bewegte Gemeinde unterwegs (Winter),  
			   der Treffpunkt wird auf der Homepage  
			   www.saarburg.ekir.de veröffentlicht

Sonntag, 16. August 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Züsch

Konz-Karthaus		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 23. August 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 – 13.00 Uhr, Chaoskirche (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 30. August 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Polzer), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst zum Stadtteilfest (Süsterhenn), 	
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 

Sonntag, 06. September 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Keller), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn), Ev. Kirche Saarburg 
 

Samstag, 12. September 2026 

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Jubiläumsgottesdienst 50 Jahre KITA Arche 	
			   Noah (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

Sonntag, 13. September 2026 

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), , Ev. Kirche Mariahütte

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 20. September 2026 

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 27. September 2026 

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Erntedankgottesdienst (Kost),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Erntedankgottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Erntedankgottesdienst (Winter),  
			   Ev. Kirche Saarburg 
 

UNSERE GOTTESDIENSTE
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UNSERE GOTTESDIENSTE UNSERE GOTTESDIENSTE
Sonntag, 04. Oktober 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

Sonntag, 18. Oktober 2026

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 25. Oktober 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Polzer), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 – 13.00 Uhr, Chaoskirche (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus 
 

Reformationstag, 31. Oktober 2026 – kein Gottesdienst in der Region

 

Sonntag, 01. November 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 08. November 2026

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 

Sonntag, 15. November 2026

Hermeskeil-Züsch 	 18:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Saarburg 
 

Buß- und Bettag, 18. November 2026 – kein Gottesdienst in der Region 
 

Ewigkeitssonntag, 22. November 2026   

Hermeskeil-Züsch 	 10:00 Uhr, Gottesdienst (Kost), Ev. Kirche Hermeskeil

Konz-Karthaus 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Süsterhenn),  
			   Ev. Kirche Konz-Karthaus

Saarburg 		  10:00 Uhr, Gottesdienst (Winter), Ev. Kirche Saarburg 
 
 
Änderungen besonders bezüglich Prediger vorbehalten
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GRUPPEN&KREISE
Hermeskeil-Züsch

Gemeinde ab 60 Hermeskeil	 freitags, 15:00 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 	
				    Hermeskeil,  Termine siehe: www.ekhz.de

Chorprobe Hermeskeil		  freitags, 19:30 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus 	
				    Hermeskeil (nicht in den Schulferien)

Konz-Karthaus 
Gospelchorproben  „Happy Voices Konz” 
			   montags, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Konz-		
			   Karthaus (nicht in den Schulferien)

Krabbelgruppe		  dienstags, 09:45 – 11:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 		
			   Konz-Karthaus (nicht in den Schulferien)

Kinder-Spielgruppe	 dienstags, 15:30 - 17:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 		
			   Konz-Karthaus (nicht in den Schulferien)

Bibel:imGespräch	 Termine siehe: www.evangelisch-konz.de

Café Hilfreich 		  mittwochs, 14:00 – 16:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 		
			   Konz-Karthaus (nicht zwischen Weihnachten und  
			   Neujahr)

Seniorenclub 		  donnerstags, 15:00 – 17:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus  
			   Konz-Karthaus  
			   20.11.25, 18.12.25, 15.01.26, 19.02.26, 19.03.26, 17.04.26

Frauenauszeit 		  freitags 09:00 – 12:00 Uhr,  
			   Ev. Gemeindehaus Konz-Karthaus - Termine:  
			   am letzten Freitag im Monat, außer in den Schulferien

Saarburg 
Kirchenchor Saarburg	 montags, 19:45 Uhr, Ev. Gemeindehaus Saarburg  
			   (nicht in den Schulferien)

Action Kids Saarburg für Kinder von 6-12 Jahre 
			   samstags, 10:00 -12:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Saarburg	
			   Termine siehe: www.saarburg.ekir.de

Frauenfrühstück Saarburg 
			   samstags, 09:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Saarburg 
			   Termine siehe: www.saarburg.ekir.de

Adressen und Ansprech-
partner 
Gemeindebüros

Gemeindeamt Hermeskeil-Züsch
Gemeindesekretärin Melanie Bickler
Pater-Engelbert-Straße 2
54411 Hermeskeil
Tel. 06503 – 8639
Fax 06503 – 6085
hermeskeil-zuesch@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  
08 – 12 Uhr
Donnerstag geschlossen  

Gemeindebüro Konz
Gemeindesekretär Jörg Zisterer 
Karthäuser Str. 155, 54329 Konz 
Telefon: (06501) 2394 
konz-karthaus@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 11-14 Uhr

Gemeindebüro Saarburg
Schlossberg 11
54439 Saarburg
Telefon: (06581) 2397
saarburg@ekkt.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag 9-11 Uhr
Freitag 11-14 Uhr

PfarrerInnen
Pfarrer Peter Winter 
Telefon (06581) 2397
Mobil (01522) 1951421 
johannpeter.winter@ekir.de

Pfarrerin Katharina Süsterhenn
Telefon (06502) 6018538 
Mobil (0163) 8847948 
katharina.suesterhenn@ekir.de 

Pfarrer Sebastian Kost 
Telefon: (06501) 6030477 
sebastian.kost@ekir.de

Auf einen Blick

Pfarrerin Maike Roeber 
Telefon: (0651) 2090071 
maike.roeber@ekir.de 

Organist (Hermeskeil-Züsch) 
Andreas Malburg 
Tel: 06503 - 9817471
andreas.malburg@gmx.de

Küster (Hermeskeil) 
Alireza Padyab
Tel: 0160 – 3014784
padyab@yahoo.com

Küsterin (Züsch und Mariahütte) 
Gemeindehelferin und Prädikantin 
Marion Polzer 
Tel. 06873 – 992695  
marion.polzer@ekir.de 

Organistin (Konz) 
Marina Schiller 
Telefon: (06501) 601595 

Kita-Leiterin (Konz) 
Sandra Menslage 
Michael-Kutscheid-Weg 1, 54329 Konz 
Telefon: (06501) 5752 
kita.konz@ekir.de 

Küsterin (Konz)
Ursula Kopp
Tel. (0162)9597409
ursula.kopp@ekir.de

Organistin (Saarburg) 
Emilia Beresowkij 

Küster (Saarburg) 
Heinz Hochhalter
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Migrations- und 
Flüchtlingshilfe
Karthäuser Straße 155, 54329 Konz 
Termine nach Vereinbarung

Patricia Schmidt-Luxa 
Mobil: (0160) 5282429 
schmidt-luxa@diakoniehilft.net

Amani Fael
01512 0543144
fael@diakoniehilft.net 

Vorsitzende Presbyterien
Hermeskeil-Züsch
Vorsitzender: Pfarrer Peter Winter
johannpeter.winter@ekir.de

Stv. Vorsitzende: Ute Müller
ute.mueller@ekir.de

Konz
Vorsitzende: Pfarrerin Katharina  
Süsterhenn 
katharina.suesterhenn@ekir.de 

Saarburg 
Vorsitzender: Pfarrer Peter Winter
johannpeter.winter@ekir.de 

Stv. Vorsitzender: Dr. Volker Müller
volker.mueller.1@ekir.de

Die Presbyterien tagen jeweils einmal im 
Monat.

Ansprechpartner 
Gruppen und Kreise
Hermeskeil-Züsch
Chor
Andreas Malburg
andreas.malburg@gmx.de

Gemeinde ab 60
Marion Polzer
marion.polzer@ekir.de

Konz
Bibel | im Gespräch 
Thomas Müller 
Dorothea Witter-Rieder 
dorothea.witter-rieder@ekir.de

Café Hilfreich 
Thomas Müller 
thomas.mueller.1@ekir.de

Frauenauszeit 
Ursula Kopp 
ursula.kopp@ekir.de

Gospelchor 
Friedrike Scholz 
friederike.scholz@ekkt.net

Krabbelgruppe 
Lorina Morao 
lorinamorao@gmail.com

Ökumenische „Ora et labora“-  
Männergruppe 
Christof Pause 
christof.pause@ekir.de

Ökumenisches Abendlob 
Christof Pause 
christof.pause@ekir.de
Seniorenclub 
Sabine Keller 
sabine.keller@ekir.de

Auf einen Blick

Spielgruppe 
Sabrina Leonhard
sabrina.leonhard@ekir.de

Saarburg
Frauenfrühstück
Tina Winter 
johannpeter.winter@ekir.de

Kirchenchor 
Regina Pantenburg
reginawagner@gmx.net

Lebenscafé Saarburg 
Sebastian Kost, 
Sebastian Kost@ekir.de

Weitere AnsprechpartnerInnen der 
Gruppen und Kreise der Gemeinde  
Saarburg erfragen Sie bitte über das 
Gemeindebüro Saarburg,  
Telefon (06581) 2397,  
E-Mail saarburg@ekkt.de

Adressen
Hermeskeil-Züsch
Evangelische Kirche Hermeskeil 
Saarstr. 29, 54411 Hermeskeil

Evangelisches Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Hermeskeil 
Pater-Engelbert-Straße 2, 54411 Hermeskeil

Evangelische Kirche Züsch
Hermeskeiler Str. 23, 54422 Züsch

Evangelische Kirche Mariahütte, 66620 
Nonnweiler-Mariahütte

Konz 
Evangelische Kirche zu Konz-Karthaus 
Karthäuser Straße 153, 54329 Konz

Evangelisches Gemeindehaus Konz 
Karthäuser Straße 155, 54329 Konz

Auf einen Blick

Evangelische Kindertagesstätte 
Arche Noah 
Michael-Kutscheid-Weg 1, 54329 Konz 
Tel: 06501 5752

Saarburg 
Evangelische Kirche Saarburg 
Schlossberg 11a, 54439 Saarburg

Evangelisches Gemeindehaus Saarburg
Erdenbach 3, 54439 Saarburg

Bankverbindung
Evangelischer Kirchenkreis Trier
Verwendungszweck: Hermeskeil-Züsch
SWIFT-BIC: TRISDE55XXX 
IBAN: DE88585501300000 2326 60

Evangelischer Kirchenkreis Trier
Verwendungszweck: Konz
SWIFT-BIC: TRISDE55 
IBAN: DE85 5855 0130 0000 2325 20

Evangelischer Kirchenkreis Trier
Verwendungszweck: Saarburg
BIC: TRISDE55XXX
IBAN DE87 5855 0130 0000 2326 78
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Impressum
Herausgegeben von den Presbyterien 
der Evangelischen Kirchengemeinden  
Hermeskeil-Züsch, Konz und Saarburg.

Evangelische Kirchengemeinde Hermeskeil-
Züsch, Pater-Engelbert-Straße 2, 54411 
Hermeskeil

Evangelische Kirchengemeinde Konz- 
Karthaus, Karthäuser Straße 155, 54329 Konz 

Evangelische Kirchengemeinde Saarburg, 
Schlossberg 11, 54439 Saarburg

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
Das Redaktionsteam 
Stephanie Dilly und Katrin Brieber 

Der Gemeindebrief erscheint in der Regel 
zweimal im Jahr (1. Advent - Passionszeit // 
Palmsonntag - Ewigkeitssonntag). 
Redaktionsschluss ist in der Regel sechs 
Wochen vorher. 
 

Datenschutz
Der örtliche Datenschutzbeauftragte 
Johannes Mönter, CURACON GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft 
Am Mittelhafen 14, 48155 Münster 
Telefon: (0251) 92208247 
Mobil: (0171) 9781471 
johannes.moenter@curacon.dealm

Auf einen Blick


